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Antrag auf Erteilung einer Negativbescheinigung 
 
 

Hiermit beantrage ich Ausbildungsförderung nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG). 
Sollte mir keine Ausbildungsförderung zustehen, bitte ich um eine Negativbescheinigung. 

 
 
Name, Vorname: _____________________________ Förderungsnummer: _____________________ 
 
 
Straße, Hausnr.: ______________________________ PLZ, Ort: _______________________________ 
 
 
Nationalität1: ________________________________ Familienstand: __________________________ 
 
 
E-Mail: _____________________________________ Telefon: _______________________________ 
 
 
Bitte ankreuzen: Ich studiere in Vollzeit  in Teilzeit 
 
 
1 Bei ausländischen Studierenden: Bitte fügen Sie dem Antrag eine Kopie Ihres aktuell gültigen Aufenthaltstitels und    

Ihres Passes in Kopie hinzu. 

 
 
Wichtig: Bitte fügen Sie Ihrem Antrag 
 
1. eine gültige Immatrikulationsbescheinigung/Studienverlaufsbescheinigung nach § 9 BAföG 
 
2. sowie einen lückenlosen tabellarischen Lebenslauf (siehe Hinweise)  
 
bei. 
 
 
Hiermit versichere ich, dass 
 

 keine Gründe für die Überschreitung der Förderungshöchstdauer (§15 Absatz 3 BAföG), 
 keine Gründe für die Verschiebung des Leistungsnachweises (§ 48 Absatz 2 BAföG),  
 keine Gründe für die Überschreitung der Altersgrenze (§10 Absatz 3 BAföG), 
 keine weitere Ausbildung (§7 Absatz 2 BAföG) und 
 kein Wechsel oder Abbruch der Fachrichtung (§7 Absatz 3 BAföG)  

 
vorliegen. 
 
 
______________________________    ______________________________ 
Ort, Datum            Unterschrift Auszubildende/r 
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Hinweise 

 
 

 Ihre Angaben sind gemäß Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) für die Entscheidung über 
den BAföG-Antrag notwendig.  

 Sie sind nach § 60 Erstes Buch Sozialgesetzbuch (SGB I) verpflichtet, alle Tatsachen anzugeben, die 
für die Sachaufklärung erforderlich sind – verlangte Nachweise müssen vorgelegt werden 

 Kommen Sie Ihrer Mitwirkungspflicht nicht nach, kann Ihnen die Ausbildungsförderung nach dem 
BAföG versagt oder entzogen werden (§ 66 Erstes Buch Sozialgesetzbuch) 

 
Bitte machen Sie lückenlose und chronologische Angaben zu: 

 Schul-, Ausbildungs- und Studienzeiten (auch wenn kein Abschluss erworben wurde) sowie Praktika 
 Zeiten der Erwerbstätigkeit 
 Zeiten, die der Erwerbstätigkeit gleichgestellt sind (z.B.: Mutterschutzfristen, Kindeserziehung, 

Zeiten der Haushaltsführung, Arbeitsunfähigkeit, Arbeitslosigkeit, Rehabilitationszeiten) 
 Freiwillige Dienste (z. B. Wehrdienst, freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr, 

Bundesfreiwilligendienst) 
 
Andere Zeiten (maximal jedoch 5 zusammenhängende Monate) benennen Sie bitte als „Zwischenzeit“ 
 
MUSTER 
 

von 
(Monat

/Jahr) 

bis 
(Monat

/Jahr) 

Name / Anschrift 
(Schule, Ausbildungsstätte, 

Praktikumsstelle, Universität, 

Arbeitgeber, Leistungsträger) 

Art der Tätigkeit 
(Schulart, Fachrichtung, Beruf) 

Abschluss / Lohn 
(Genaue Bezeichnung, 

Datum des Zeugnisses, 

Bruttolohn in Euro/Monat) 
09/10 06/16 Realschule Musterstadt Realschule Realschulabschluss, 12.06.2016 

07/16 06/18 
Fa. Gabel & Co. KG, Musterstr. 23 

36892 Musterstadt 

Berufsausbildung zum/zur 

Schlosser/in 
Gesellenbrief, 16.5.2018 

07/18 06/20 Fachoberschule Musterstadt Technischer Zweig Fachhochschulreife, 16.06.2020 

07/20 03/21 
Fa. Müller & Co., Musterstraße 17 

36114 Musterstadt 
Aushilfstätigkeit 900,00 € 

04/21 08/21 Zwischenzeit   

09/21  Fachoberschule Musterstadt Elektrotechnik  

     

     

     

     

     

     

     

     

 


